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4-Ecken: Handlungsoptionen 
 
Antisemitismus 
 
In deiner Familie wird ein „Witz“ über Juden erzählt. 
 
A) Das ist nur Spaß! 
B) Ich finde das nicht cool und sage, dass sie damit aufhören sollen. 
C) Ich sage nichts, weil ich keinen Stress in der Familie möchte. 
D) Nichts davon, sondern… 

 
 

Auf einem Tisch in deinem Klassenraum ist ein Hakenkreuz gemalt. 
 
A) Ich übermale das Hakenkreuz. 
B) Ist mir doch egal.  
C) Ich erzähle einer Lehrkraft davon, damit sie sich darum kümmern kann. 
D) Nichts davon, sondern… 

 

Dein Mitschüler Max wird von einer Gruppe in der Klasse nicht mehr mit seinem Namen, 
sondern nur noch mit „Jude“ angesprochen. 

A) Ich gehe zu der Gruppe und sage laut: „Das ist Max. Nennt ihn gefälligst auch so.“ 
B) Ich gehe zu Max und sage: „Hör nicht auf die, die sind echt gemein.“ 
C) Ich mache mit, damit ich nicht auffalle. 
D) Nichts davon, sondern… 

 

Du sitzt in der Bahn und bekommst mit, wie eine junge Frau, die eine Kette mit Davidstern 
trägt, von einem Mann als Jüdin beschimpft und beleidigt wird.  

A) Ich schaue weg, ich will keinen Stress. 
B) Ich gehe zur Bahnfahrerin und informiere sie. 
C) Ich spreche andere Menschen an und bitte sie zu helfen. 
D) Nichts davon, sondern… 

 

Ein Freund von dir sagt: „Juden sind doch alle reich und geizig.“ 

A) Ich lache darüber, weil es ja nur ein Spruch ist. 
B) Ich sage ihm, dass das nicht stimmt und erkläre, warum solche Vorurteile gefährlich sind. 
C) Ich habe Angst, dass er mich auslacht und sage deshalb nichts. 
D) Nichts davon, sondern… 
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Eine Mitschülerin postet ein Meme, dass sich über die Opfer des Holocaust lustig macht. 

A) Ich melde den Beitrag. 
B) Ich schreibe die Mitschülerin an und bitte sie das Bild wieder zu löschen. 
C) Ich like den Beitrag. 
D) Nichts davon, sondern… 

 

Ein Klassenkamerad erzählt, dass seine Familie am Schabbat keinen Strom benutzt. Ein 
anderer lacht und sagt: „Was ist das denn für ein Quatsch?“ 

A) Ich sage nichts, weil es mich nichts angeht. 
B) Ich lache mit, weil es lustig klingt. 
C) Ich erkläre, dass jede Religion eigene Traditionen hat und dass wir das respektieren 

sollten. 
D) Nichts davon, sondern… 
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Rassismus 

Du bist auf der Straße unterwegs und siehst, wie einem jungen Mädchen das Kopftuch vom 
Kopf gerissen wird. 
 
A) Ich rufe den Angreifern zu, dass sie aufhören sollen. 
B) Ich gehe schnell weiter, damit ich nicht mit reingezogen werde. 
C) Ich hole mein Handy raus und rufe die Polizei. 
D) Nichts von alledem, sondern… 

 
 

Du sitzt in der Bahn und hörst, wie ein Junge rassistisch beleidigt wird. 
A) Ich stelle meine Musik lauter. 
B) Ich lächele dem Jungen zu und zeige damit meine Unterstützung. 
C) Ich bitte andere Menschen in der Bahn etwas dagegen zu sagen.  
D) Nichts von alledem, sondern… 

 

In deiner Schulbibliothek gibt es nur Kinderbücher, in denen weiße Menschen dargestellt 
werden. 

A) Ich finde es nicht schlimm und kümmere mich deshalb nicht weiter darum. 
B) Ich spreche meine*n Klassenlehrer*in an und sage ihr*ihm, dass ich es unfair finde, dass 

in den Büchern nur weiße Menschen abgebildet werden. 
C) Ich gründe eine Gruppe mit anderen Schüler*innen und Lehrkräften, in der wir 

gemeinsam überlegen, welche Bücher es in Zukunft in der Bibliothek geben soll. 
D) Nichts davon, sondern… 

 

In der Schule fragt eine Lehrerin die neue Schülerin Zeynep woher sie kommt. Als Zeynep 
antwortet „aus Köln“ fragt die Lehrerin: „und wo kommen deine Eltern her?“ 

A) Ich gehe in der Pause zu Zeynep und sage ihr, dass ich die Fragen der Lehrerin blöd fand. 
B) Ich frage die Lehrerin, warum sie diese Fragen stellt. 
C) Ich mache nichts – die Lehrerin interessiert sich ja nur für Zeynep. 
D) Nichts davon, sondern… 

 

Es ist Ramadan und eine Mitschülerin erzählt, dass ihre ganze Familie fastet. Ein 
Mitschüler ruft: „So ein Blödsinn! Das ist doch ungesund!“ 

A) Ich sage nichts, weil ich ihm zustimme. 
B) Ich frage die Mitschülerin, ob sie noch mehr erzählen kann. Damit zeige ich ihr meine 

Unterstützung. 
C) Ich erkläre, dass jede Religion eigene Traditionen hat und dass wir das respektieren 

sollten. 
D) Nichts davon, sondern… 
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Im Bus sagt ein Mann: „Die Ausländer sollen alle dahin zurück, wo sie herkommen!“ 

A) Ich sage nichts, weil ich nicht mit Erwachsenen streiten will. 
B) Ich sage laut: „Das ist unfair!“ 
C) Ich schaue mich um und frage andere, ob wir gemeinsam etwas sagen können. 
D) Nichts davon, sondern… 

 

Dein Freund wird von einer Lehrerin gefragt, ob er gut in Mathe ist, weil seine Eltern aus 
China kommen. 

A) Das ist doch ein Kompliment! Ich sage nichts. 
B) Ich frage: „Warum denken Sie das?“ 
C) Ich erkläre, dass nicht alle Menschen mit asiatischer Herkunft gut in Mathe sind. Das ist 

nur ein Vorurteil! 
D) Nichts davon, sondern… 

 

Ein neues Kind in deiner Klasse spricht noch nicht so gut Deutsch. Manche lachen darüber. 

A) Ich lache mit, damit sie mich nicht ärgern. 
B) Ich biete dem Kind meine Hilfe an.  
C) Ich sage den anderen: „Das ist gemein, hört auf damit!“ 
D) Nichts davon, sondern… 

 

 

 
 

 


